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Weidlich und Meyer, 
3. Straße in „Concert Hall," St. Paul. 

Die Eröffnung ibr»r Vchwaarenhattblung de» 
geehrten Publikum hiermit ergebenft anzeigend, 
Vemcrftn wir, daß dieselbe alle Artikel in unfern 
Branche, vorzüglich gearbeitet, in grüßest«» Aut
wahl enthält, und «ir ti un< 1* Hinsicht der 
Billigkeit der Preise vqn keiner ander« Handlung 
zuvorrhun lasse». 

Weidlich u. Meyer. 
F. X. Gzeikowiez» 

Ecke der Fünften und Cedar-Straße, 
g e g e n ü b e r  d e r E o u n t y - I a i l ,  

empfiehlt sich hiermit höflichst dem geehrten veut-
Publikum als 

Gerber und Zubereiter aller Arten von 

Pelzen und Fellen, 
ochiczum Anfertige« von P  e l z w aar e n, 

in welchem Fache er sich anheischig macht so wohl 
durch Vortrefflichkeit der Arbeit, wie durch Billig-
feit der Maaren vollkommene Befriedigung »u 
gewähren, • 353 

Gebr. MI 

Deutsche Bank 
von . 

IHtffius $ros. <£ öunöar/ . 
S t .  P a u l ,  -  •  M i n n n  s o t a .  
Wir übernehmen fcit Besorgung aller zum 

Bankfachgehörigen Geschäfte, un»zwar Vorzugs 
weise: 

1. Annahme von Depositen. 
Gelder, welche bei und deponirt werben, stehen 

jederzeit, ohne vorherige Kündigung, zur Verfüg
ung der Deponenten.—Für bestimmteZeit bn und 
niedergelegte Gelter vergüten wirö Prozent Inte» 
tessen. 

2. Geld-Wechsel. 
Gold, Silber und fremde Münzen kaufen und 

»erkaufen wir stets zum TageS-Course. 
3. Ankauf UND Verkauf von Wechseln. 
Von gutcnBanquierS-Firmen auSgestellteWech-

fei können bei uns jederzeit in Geld umgewandelt 
werden. 
Wir verkaufen Wechsel auf New-Aork, St. 

Louis, Chicago, Milwaukee ». f. w., sowie auf 
die HaupthandelSplatze Deutschland'S, Frankreichs 
und der Schweiz, und traffueu wir u. A. auf 
folgende Plätze Europas t 
Augsburg, Basel Berlin Bremen, Cassel, 

Cvblenz, Cöln, Frankfurt a. M., Leip-
äi.q, London, Mannheim, München, 
Nürnberg, Straßburg, Stuttgart,Trier, 
Wien, :c. 

4. Einziehung von Geldern. 
Wir besorgen das Collektiren von Noten und 

Schuldscheinen aller Art, Erbschaften u. f. w. 
in allen Theilen Europas und der Bereinigten 
Staaten. Dazu erforderliche Papiere, alöBoll-
machten, VcrzichtleistungS » Urkunden, Todten-
scheine ».fertigen wir selbst, unter Garantirung 
der RechtSgUltigkeit. an und besorgen di: eonfu* 
lyrische Begtaubigung derselben. 

Den Gegenwerth aller durch UNS in Europa 
eingebogenen oder bei unseren Dortigen Cents-
pondentenfür unsere Rechnung deponirttn Gel
der zahlen wir hier in Gold ans. 

5. Auszahlung von Geldern. 
Den Gegenwerth von Beträgen, welche uns 

zum Zwecke der Auszahlung iit Deutschland oder 
der Schweiz anvertraut werden, lassen wir den, 
selbst in den entlegensten Ortschaften wohnenden 
Empfängen kostenfrei in's Haus senden und kön
nen unsere Auftraggeber die Quittungen dersel- ^ «> t » fr * „ a 
den f. S. bei und in Empfang nehmen. Sja XS5 III. ® Vt t C 9 * n 9 

6 Verkauf von Passage - Scheinen J& MerchaNt-TailvrS, 
zur Ueberfabrt von Bremen, Hamburg und Li- ~ . .17 rr 
verpool nach New - Jork per Segelschiff oder 3tc Straße,zwischen Cedar u. Minnesota 
Dampsboot,sowieJnland-Passagescheine zurReise St. Paul, Min«, 
von New-Jork bis St. Paul zu niedrigsten : Bestellte Arbeit wird in der dauerhaftesten W e i 
Preisen. .. .. _ ! "nd prompt gefertigt 

Pelzwaaren-Handlung. 
E. Albrecht 

empfiehlt auf's Neue das reichhaltigste und best 
assortirte Lager von Pelzsachen de» Nordwestens 
für Damen, Herren And Kinder «nd bittet das 
Publikum um gest. Besichtigung seiner Maaren. 
Bestellungen werden prompt u. bellig anStefiihrt. 

Höchste Marktpreise für roheFelle bezahlt. 

. 

flrHW VWWw» 

. D r i t t e  6 1  r  a  f  » . « , « 2 9 »  

Dem tzentschen Publik«« di« etgefcette Anztit», 
daß ich das obige bisher von Hern» <8.8e»| ir-
haltene Etablissement Uderno«»»« hat». De» 
freundliche Besuch»» wird stet» «in* »»»jüjltchr 
Auswahl von 

Rheinweinen *, 1 

Uaganvetnen,  ̂
Fran»öfischen und 

' Eata«ba-W-tne«, 
Madeira- und Port-Weinen, 

echte Schweizer «nd Limburger Käse 
Aechte HoUänd. Häriuge, 

Sardellen «nd Sardinm 
. s . w . , « .  s . w . ,  b e i  m i r  v o r f i n d e n .  
Ferner finde« «ei« e geehrten Väste di» best»«, 

WbiSkie», BranbieS, Gin ^ 
. »ndBitterS 4 

s,»i» 
H«»»»«a»Stg»rr»s. * 

Hm geneigte« Zuspruch bittet 
^  FrankPü l le .  

m 

D a S  n e u e  
Nothgerberei-GIeschäft  

• von 
Schaffer u. Efflinger, 

7. Straße, zwischen der Eisenbahn und 
Winslow's Mühlen-Creek, 

bereitet mit dest«r Eicheniohe und bat stets vor-
röthig zum Verkauf zu den billigsten Preisen. 
Das Fabrikat gibt dem besten Importirten an 
Güte und Dauerhaftigkeit nichts nach. 

Pläster-Haar zum Verkauf. 

7. Bezahlung von Taren 
ir jedem Theile des Staates, Ankauf und 2$er 
kauf Grundeigenthum gegen Kommission ic. k 

8. Vereinigte-Slaaten Bondö 
aller Art als : 5-2üer, 10»40tr und 7-30et kau 
fen und verkaufen wir zum Tages-Coursr. 

Gebrüder Willius und Dunbar. 
Die Germania Lebens-

Verstcherungs - Gesellschaft, 
90, Broadway, Ntew-Bork. 

-empfiehlt den Bewohnern von Minnesota, von de» 
unschätzbaren Wohlthat der Lebens-
Verstcherung Gebranch zumachen. Siehst 

» e i n  » a a r  u .  v o l l  e  i n  g  e  z a h  l i  e s  M  r n n d -
Kapital von • $406.-1>00 

Das Vermögen der ©e)eil|dbift betru.: am 30. 
3unt b. 3. $6 >1,808.97 

und hat sich in dem vergan
genen Vierteljahr vermehrt um 71,892.61 

so daß daS Totalve.mögen 
»-r <s!:sellschaft jetzt beträgt 673,201.61 

d.iS jährliche Einkommen 
»er Gesellschaft am 30. Juni 

»ar 400,000.00 
und wurde im letzten Bier-

-teljahr 50,000.00 
so daß die Gesellschaft ttn 

Total-Einkommen v. «ettip-
stenS 450,000.00 

per Jahrgenießt. 
Die Versicherungen in Kraft am 30. 3unil865 

waren $11,700,00. Durch neue Versicherungen 
im Betrag«- von $1,800,000 ergibt sich ein Ver
sicherungsbetrag von $13,500,000. Die Gesell
schaft kann nach den glänzenden Erfahrungen des 
etzten JahreS darauf rechnen, daß sich diese Ver
sicherungssumme jährlich um $3,000,000 ver
wehrt. Sie ist über alle Vereinigten Staaten 
vervreitet afod hat in Minnesota folgende Agen
ten: 
General - Agentur in der „Deutschen Bank" von 
Gebrüder Willius & Dunbar in St. Paul, 
Herr Gustav Heinrichs in Winona. 
Herr Carl Brandt in Faribault. 
Herr E. Eichhorn in HastingS. 
Herr L. Bogen in New Ulm. 

Für Todesfälle bezahlte >ie Ges.lischast bis 
jetzt $143,500.00 

F. Schwendler, Hugo Wesendonck, 
'Lire-Präs. u. Sekretär. Präsident. 

7=30 Molen 
•und alle anderen Arte» von Ver, Staaten Bonds 
taufen und verkaufen 

Gebr. Willius u. Dunbar. 
Deutsche Bank, 

St. Paul, . . . Minnesota 
'Geld. Briefe, oder Nachrichten liegen vorfü 

„ Johann Thür. 
, 271, Gottlieb Ehninger. 
„ 289, Christoph Müller. 
„ 303, Friedrich Raths. 

304, Johann Hoffmann. 
W i l l i u s  B r o s .  u .  D  u i t  b  e t  i .  

Sur Brauer! 
Wir empfehlen den Herren Brauern unter be

deutendes Lager vom besten Otsego .County Ho-
z>fkn. Gebr. WilliuS u. Dunbar. 

C. V. Richard & Boas, 
No. 6 Barclay St., nahe Broadway, 

Wechsel-^ und Schifffahrts -Geschäft. 
Alleinige Passagc-Agenten 

d e r  
Hamburger Dampfschiffe. 

Schiffs-EöntraktNiber alle Häfen, für Dampf-
»nd Segelschiffe. Vollmachten. 

Packetdeförderung» 

Einv ollständigesAssortiment von 
Tuchen, 

Casimiren und » 
Westenstoffen 

halten wir stetsvorräthig. 
GbenfallS fertige Kleider. 

Besondere Sorgfaltt wird auf de« Schnitt de 
Kleidungsstücke verwendet. 

Caspar' Oebrlein, 
M E R O H A N T - T A Y L O R  

«nd 
F ä r b e r ,  

Süd-Eckeder3ten u. Jacksonstraße, 
-st. Paul, Minn. 

Kauft un» verkauft alte und neue Kleider, 
und säubert, renovirt u. färbt dieselbe» auf'» 
Beste. 90h 

g. g. ßrismoiö, 
TngroS- und Detail-Händler i» 

Manns- u. Knahenkleidern. 
191 Dritte Straße, 

W i l e o r ' s  B  l  o  c k ,  S  a  i  n  t  P  a  u  
Tuche, Casimire, Westenzeuge und Zuthaten, 

Hüte, Mützen und kleine Artikel für die Herren« 
gardcrobe, Koss-.r, Rei>etaschen re» , 

Bestellte Arbeit angefertigt. 

John Woodward s 
Kleider-Geschist, 

unterhalb dem ehemalig. American HauS 
Dritte Straße. 

hat eine reichhaltige Auswahl fertiger Herrenklei-
der und alle zum Herrenanzüge gehörigen «einen 
Artikel. Alle nach der Vorschrift der Mode und 
solid gefertigt. 

335* Bestellte Arbeit wird prompt u. 
billig ausgeführt. 
n4üi John Woodward» 

Der billige 

Country Store 
»SN 

Schnell SS Blefing, 
(ehemal« Mann'S.) 

Hutchinson, McLeod County, Minnesota, 
empfiehlt dem geehrten Publikum die gute Aus
wahl »Ott 

GrocerieS u. Provisionen, irdenem und 
Porzellan Geschirr, Schuhe und 

Stiefeln, fertigen Kleidern, 
Ellenwaaren 

und Allem was in einem voh!eingerichtete«Land 
störe gesucht werden ka««. 

Wir werden «usS Eifrigste bemüht sei« durch 
Billigkeit der Preise und Güte der Waare» un-
fem geehrten Kunden besten« zu genügen. 

vi 77 Schnell u. Blesing. 

J o h n G e t z ,  
Importeur, Groß- und Klein-Händ.ler in 

Spiel» Waare«, 
Mode» Artikel«, 

Musik»Jnstrumenten, 
Baukee» NotionS, 

Schreibmaterial, 
Korbwaare«, 

FrSchten, 
Eonditoreie«. 

No. 207 Dritte Straße, St. Paul, Min. 
Ich führe jeden Artikel, der in mein Fach ein 

schlägt «nd da ich de« größere« Theil meine«La 
ger« direkt von den Fabrikanten beziehe, kann ich 
Wiederverkäufer« große Vortheile bieten.— Be-
stellunge« durch die Post werde« prompt und 
billig ausgesührt. John Getz, 
351i Ro. 207 Dritte Str. 

Cntm» 
«»tzempfehle ich «tch,«« 

jmeÜH. M«Mn»O«rräithigiqate 
..... ,ch «tch iM«MßchZ>»dprompte« 

Ayfemgung von alle« in diese« Geschäfte vor-
kommende» Arbeiten. 
IS' Auch habt ich stets eine An^. 

fertiger L o^n^s^vorrSthig. 

habe ich » g»t ««d Uktg in »irfettft« wie irgend 
«in ander'4 «eschäft t« hiesiger Stadt. 

-  J o h n  M a t h e i S  

Neueta l̂irte 

Tapeten-Handlung.  
DieUnterjeichnelen beehren sich, dem deutschen 

Publikum mitzutheilen, daß sie soeben ihr neue« 
Geschäft tu 

Tapeten ««d Tapezierwaaren 
a l l e r  

an der 3. Straße, unweit der Union Hall, 
eröffnet und tm Stande sind, ihre werthen Kun-
den s» billig zu bediene«, al« irgend eine Hand
lung der Stadt.—Zur Prüfung ihre« Maaren-
vorrathS laden freundlichst ein _ 380 

U. So. 

M« 

n und Galoon 
e s c h ä f t  

»e« M 
» B. 

ert- und Dritten Straße, 
. '(im»asement). 
.^Dt«s«»i<etNgertchtete »«b de« feinste««»-
schmäet entsprechende Restaurati»« empsiehlthier-
«it besten« dem Publikum 

John B. Lahr. 

; Großer -0 7Ä ' ^ 
Tephich und Tapeten-Laden, 
Nro. 225, dritte Straße, Roger« Block. 

St. Paul, Minn. 
Beständig vorräthig eine große Auswahl 

Teppiche, Oeltüchcr, Matratzen, Fenster-
Vorhänge, Rouleaur, Bettfedern, Tapeten ». 
Neue Güter langen beständig an, und werde« 

so billig wie möglich verkauft» 
Polsterarbeit »i»d auf Bestellung gemacht. 

R. O. Stronfl. 

. . B e r l t n e r - H a l l e ^  
• »Ott r,,!T 

 ̂Frank Werner, Ä 

Dritte Straße, neben der „Concert-Halle" 
T a i «  t P a « l» Min«. 

„SaintPaulHauS" 
von Juli«» Groß, 

Kort-Sraße, nahe dem Ginölow-Hause 
S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  

DaSganzeHauS ist durchaus renovirt. Freund
liche und bequeme Zimmer stehe« Familien und 
tlnzelnen Personen zur Disposition. 

gute Stallung ist ebenfalls auf« 
Beste gesorgt. 

SGönbsider Lt Jekler. 
337 Dritte Straße. St. Paul Minnesota 
>5» verfertigen auf Bestellung alle Arten 
M von Herrnkleidcrn nach der neuesten Mode, 

-SIL halten stets vorräthig ein gutes Assortiment 
fertiger Ober- uyd Unterkleider, 

desgleichen eine schöne Auswahl deutscher Wol-
len- undBaumwollen-Garne, deutscher gestrickte» 
Jacken, Strümpfe u. f. alles in der vorzüg-
lichstcn Qualität und zu den wohlfeilsten Preisen. 

Schönheider & Jckler. 

(Jrste Division der St. Paul und Pacific Eisen-
^bahn. 

Landdepartement der vaupt und Zweiglinie,) 
St. Paul, 15. Sept. 1864.j 

B e k a n n t m a c h u n g  
für Ansiedler auf Eisenbahn-Land. 

Sämmtliche Personen, welche Land zum Re-
gierungSpreise beanspruchen «nd in den untenge-
nannte« TownshipS wohnen, werde« hierdurch in 
Setttttniß gesetzt >aß die Kompagnie da« A-recht 
an die i« jenen Tow«S gelegene« Sisenbahnlän-
dereien erlangt hat und jene Leute werden hier
mit aufgefordert, ihr Rech» nachzuweisen u. für 
daS Land sofort Zahlung zu leiste», wie das Ge-
setz es verlangt. 

Sektionen T. R. 
3,5,7 , 32 25 
7,17,19, £1,27,29, 31,38,35 : 33 25 
1 5,9,11,13,15,17,19,27 33 26 
27,29,31,33,35 34 26 
7,9,11,13,15,17,19» 21,23,25,27,29 35 26 

1 

Nanraley & Giesen, 
Buchbinder, Accidenzdrucker 

und Versertiger »0« 

County-Büchern, Rechnungsbüchern, 
Formularbüchern jeder Art. 

Noten, Magazine und alte Bücher^» 
werden frisch gebunden. 

Alle Arten Linier-, Druck- und Buchbinder-
arbeiten werden auf's Beste besorgt. 

. G e s c h ä f i S l o k a l :  N o .  1 8 4  d r i t t e  S t r . ,  
über Golcher's Gewehrstore, St. Paul, Minn. 

Merrills Buchhandlung, 
r i t t e  S t r a ß e ,  u n t e r h a l b  d e r  B r ü c k e ,  

St. Paul, Min«. 
Ist der Platz, irgendwelche, dieser Branche a«-

gehörige Artikel im Großen sowie im Kleinen 
e i n z u k a u f e n , w o h l f e i l f ü r b a a r .  
g£äT* Aufträge vom Land sind vorzugsweise will-
kommen. 

Sämmtliche Bestellungen werde« prompt a««-
geführt. 308—1». 

,15,17,1921,23,25, 
27,29,31,33,35 35 27 

19,29,31,33 36 27 
,3,11,13 34 28 
, 3 5,7,13,15,17,19,21,23,25,27, 
29.33.35 35 28 

1,3 119 23 
,19.23,27 120 23 

19,27,31,33,35 121 23 
6,11,15,21,23,25.27,29,33 , 120 24 
1,3 . 119 25 
3, 5, 7,9,11,13,15, 21,23,25,27,35 120 25 
19,35 121 25 
,3,5,7,11,13,15,17,19, 21,23,27, 
29,33 121 26 

3,5,7, 9,11,13,15,17,19,21,23,25; 
27,29,31,33,35 - r 1 121 26 

31,33 122 26 
,3,11,13 j 122 26 

3,5,7,9,11,13,15,17,19,2123,25, 
27,29,31,33,35 122 27 

5.9,17,19,21,93,25,27,29,31,33,35 
31, 12S 21 
,3,5,9,11,13,15,23, 25 121 28 
3.57,9,11,13,15,17,19,23,25,27, 
29.31.36 122 28 

^ George L. Becker. 
»389 •• •* - La«d-E«nmissione». 

H a m b u r g - A m e r i k a n i s c h e  

Packetfabrt Aet'n-Gesellschaft 
Post-Dampsschifffahrt 

zwischen 
H a m b u r g  u u d  N e w - B o r k ,  

via. Southampton. 
»ermittelst der neuen, auf das Solideste erbauten 
undSleganteste eingerichteten großen eisernenPost-

Dampfschiffe 
Saxonia, 2500 Tons,Gapt J.E. Meier. 
Borussia, 2100 Tons, Capt 

H; J: Schwensen. 

; Bavaria, 2400 Tons, Capt H. Taube. 
Teutonia, 2400 T's, Capt. P.H.Haack 

1 Germania, 2900 Tons,Capt. H.Ehlcrs. 
. Mltmania, 2500 Tons, (neu) Capt. . 

N. Trautmann 
Die Dampfer dieser Livie befördern die 

Vereinigte Staaten Post 
(United States Mail) 

.-trtitr tMtottt Während dieses Jahres regelmäßig 

. von New-Zork nach Hamburg ' ' '" 
Januar 6.20. Juli7.21. -
Februar 3.17. August 4.10, 
März3.17.81. :• September 1.15.29. 
April 14.29. Oktober 13.26. 
Mai 12.26. November 10.21. . 
Juni 9.23. Deeember 8.22. ' 

, i»<,°ahren nnd Passagiere von Ncw-Aork nach 

.Hamburg, Havre, London, Southampton 
den folgenden Preisen nehmen : 

Non New-Aork na» Hamburg, Havre, London 
und Southampton: 

< 5 Oberer Salon ,$105 00 
1. Cajute Unterer Salon ' 62 50 
Zwischendeck ' 37 50 

Non Hamburg und Havre nach New-Iork: 
; Oberer Salon $112 50 

1. (laittte ^ ytt(trlt Salon 80 00 
Zwischendeck 45 00 

(»ahlbar inWold oderPapiergeld m!iGold-Agio). 
Kinder zwischen 1 und 10 Jahren die Hälfte 

(Alle incl. Beköstigung.) 
r- - Retvür-Ticket« zu ermäßigten Preisen. 

Außerdem werden während des ganzen Jahres 
j,Srtia Sttamer" abgehen,, .so daß nahezu eine 
Wöchentliche Verbindung zwischen Neiv-Rork und 
Hamburg stattfinden wird. ; ' 

. Packete nach Europa nehmen wir bis 9 Uhr 
Morgen« am Abgangstage eines jeden Dampf-

chiffeS an. 
• Wege« Passage i« «lcsm. Dampfer« wende 
ma« fich an die Äeneral-Passage-Agente« der 
Linie: E.'B. Richard SiVoaS, 

6 Barclav St., nahe Broadway 
- ' 'f Willius Bros u.Dunbar, 6t. Paul, 

»364 Agenten für Minnesota. 

Rosatte Lustig, geprüft» deutsche Hebamme, 
St. Peter Str.. 

gegenüber Timme'S Groeerie-Store, St. Paul, 
empfiehlt sich.'dem deutschen Publikum hiermit 
freundlichst zu Dienstleistungen in ihrem Fache. 

^ M a d a m e  A .  F r i t z , «  
Geprüft» Hebame, 

H a s t i n  g s ,  -  -  M i n n e s o t a ,  
empfiehlt hiermit achtungsvoll ihren durch tyeote' 
tische? Studium und langjährige praktische <$r 
f a h r u n g  i n  a l l e n ,  a u c h  i n  d e n  s c h » i e r i g >  
sten Fällen, zuverlässigen Beistand. (33t 

Neuer Grocerie Stpre 
von , .... 

Joseph I. fBnä, • 0 \ 
Wabashaw-Straße, oberhalb dem Mi««. Hau«. 

Der Unterjeich««» macht dem. geehrte« beut-
schen Publikum hiermit die ergevenste Anzeige, 
daß er de« vo« Herrn M. Es h bisher gehaltenen 
rühmlichst bekannte« 

IS* Grocerie*© torc^S* 
käuflich an sich gebracht hat. 

Er hat denselben mit gute« und frischen Arft-
kein aller Art auf's Beste versehe«, und kann 
seine Waare so wohlfeil ablassen, al« irgend ein 
anderer Store in der Stadt, um gezeigten Zu-
!""»ch bittet Zos. Z« Buck 

C.H.Schmidt, 
Drechsler u. Schirmmacher, 

Washington-Straße,. 
neben Ehrist. Becht'« Saloön, 

mpstehlt sich zur Anfertiguug von alle«feinere» 
Drechslerarbeiten^znm Abdrehen und Färben»»« 
Billiardbällen; Regen» und Sonuen-Schirm» 
werden neu überzogen und repaUrt. Deutsche 
Pfeifen, Kernspiyen, Spazierstöcke, Eigarren» 
Rauch-, Kau- und Schnupstaback ist beiihm »« 
habe«, «nd ersucht freundlich um geneigte« Z«-
vruch. — NB. «leine Bälle vo» Pockholzund 
ilfenbein sind stets vorräthig. — 

,r'-j 

Tis 

Pferde-Verkaufs-Stall. 
Der Unterzeichnete hält an fcdm 

früher von Herrn Aeorge Truder 
zu diesem Zwecke gebrauchten Platze 
(„Farmer'« Home") einen 

Pferde«Ber?a«fS»Stall.. 

an der Vierten, in der Nähe der St. An 
thony Straße ^ 

für den Kauf und Verkauf»»« Pferden. 
Personen, welche Pferde »u kaufen,»« »erkaufen 

oder auszutauschen wünschen, sind ersuch», i« dem 
Verkau7«-S»all vorzusprechen. 

S. K a h n. 

a n  d y - F a b r i k  
von 

I. C. Zirkelbach, 
3te Straße unterhalb Day u. Jentt 

Drugstore, 
Alle Arten „Canby" und Zucke,werke in En 

gros- uttti Detail-Verkauf stet« vorräthig,« de« 
billigsten Preisen. - _ 

Kuchen mit der schonye«Ber»ier»ngwerbe« <mf 
Bestellung nach den besten Regeln der Kunst an-

^^Detailverkäufer werden mit allen inda« Condt-
zreigtschäft schlagende« Artikeln ans dasBilligste 
e r s e h e n .  .  I . C .  Z  i r k e l b a » .  

»866 

- Großer Beebmarkt! 
Sßem erste« Samstag im Jnni dieses Jahres 

wird ieden ersten Samsta« eine« jeden Monat« 
in der Stadt Waeonia, tarver To,, regilmäßrg 
Bieb- rmd Pferdemarkt abgehalten werden. e» 
if für Bequemlichkeit jeder Art auf« bkste gesorgt 
und werden Käufer wie Verkäufer sehr wohl 

nttfttWrfcn besuche«« 1 ««tsyntsra* 
acditifl/ 16#*SR<ii 1865. . 

wtailt-vtwm 

, 3,5,7,9,11,13,15,17,19,21,23,2534 27 
,3.5,7,9,11,13," ~ 

G. W. mtoliSSGo. 
'  -  H ä n d l e r  i n  

Ha'rtwaaren,  Otfen,  
Klempner-Material, Blechwaaren ,c., 

empfangen fortwährend in ihrem neue« Ge-
schäftSlokal in Rodger'S Block, gegenüber der 
N .  W .  E x p r e ß  O f f i c e  g r o ß e  u n d  v  ?  r  t  r  e f f -
l ich e Zusendungen zu ihrem Lager, welches 
sie ihren Kunden im allgemeinen und denKlemp-
nern in'S Besondere ̂  

bedentesd HerÄbgefetzten Prei-
sen 

offeriren. S fertigen gleichfalls fortwährend 
Blechwaaren an, besorgen Dachdeckung Anfeni-
gen von AbzungSröhre« u. f. w. auf Bestellung 
u n d  s i n d  i n  d e n  S t a n d  g e s e t z t  F e u e r e s s e n  
ü r  L u f t h e i z u n g ,  d e r e n  B r a u c h b a r -
eit gar antirt wird einzurichten. 

H  E  A  D - Q  U  A  B  T . B  B  S .  
, Saloon und Kegelbqhn, 

3. Straße, gegenüber dem altcnAmerican-Hause 

S t .  P a u l ,  M i n n .  
Der U«ter»tichnete macht de« geehrte« deut-

schen Publikum hierdurch bekannt, daß er soeben 
einen.neuen V 

Saloon nebst Kegelbahn / 
eröffnet habt. 

Mit der Versicherung, daß er durch die artig-
?•« ®tb'tnutl0 und indem et mit de« beste« «r-
»kein stets aufzuwarte« im Stande ist, bemüht 
sein wird, (ich da« allgemeinste Wohlwollen 
Wch»n, ladet er zum Besuch unsere« neue« 
Etablissements freundlichst eih 
313—lg I. G. Sondermann. 

jETM INSURANCE CO 
von Hartford, Connecticut» 

Office. 3. Straße neben MarvinS Lroaerystore, 
übernimmt Feuerrisikos zu billigen Raten. 

Ihr Baar-Sapital beträgt $210,615.74 
Ihr BruttoiBetriebsvermöge« $3,128,820.92 
Ihr Retto-Betriebsvermöge« $3,002,556.39 
Policen werden prompt und ohne Vorzug a«S 

gefertigt»»« 
O. Curtis, 

308—17 r Agent für St. Paul» 

D i e  

ufual InsurNNtt Cmnppie, 
Mankato, Minn.» 

versichert gegen Feuer und BÜß 
und für da« Sterbe» des Viehs durch Krankheit. 

Dir Sicherheit dieser Lomvagnic empfiehlt sich 
durch folgende Namen von selbst: 

Y  B e a  i n t e n :  
Richter S. Finch, Präs. 

Achtb.J. A. WiSwell, eerr. Stfr. 
Bankier E. B. Smith, Schatzmeister. 

6. F. Freeman, Ass. Sekr. 

Als Gewährsmänner: 
ev. Miller, Schatzmeister Schcjfer, Senator 

Alex. Ramsey, I. A. Thompson u. A. 
Eg wird im Interesse der deutschen Einwohner 

sein, ihr Eigenthüm unter ben sichern Schutz die
ser Gesellschaft zu stellen. , } 

C. Butts, r z«;„ m.» 
G. A. Kennedy, j ®tn- ^ 

 ̂ Frank Pickler, Ag». 
ba Le Sueur, Minn. rjJ: 

Deutscher Lagerbier-Saloon 
von Gottfried Elbelt. 

3te Straße, gegenüber der Jrvine - Halle, 
DerUnterzcichnete verschenkt stets vom bestenLa-

gerbrer, welches in St. Paul zu haben ist «.hält 
jeinen Salooiumit allem Sonstige» gut versehe«, 
vas den Wünschen der werthen Gäste genehm sein 
k a n n .  G o t t f r i e d  E l b e l t .  

H a l l  
» « «  M W D  

Qenip Vchiffbauer, ' 

Qdt u*b Ste «traße». 

St. Panl * < » Minnesota. 
«BtCerteii feineLiaueure, vorzügliche Ctgar-

«««. da« beste Lagerbter halte ich ftett »«rrätbig. 
Oh Auch gitbt« jede« Bormittag etwa« Lunch. 

H e n r ,  S c h i f f b a u e r .  

Milwaukie Lagerbier-Halle, 
3ie Straße, zwischen Wabashaw u. Cidar, 

»»« 
Äobe<* Ä Heti<*e. • * 

vier stet« vom beste« t« Markt. 
«alte Speise« jeder «rt ««d e l le sei«. 
/ WarmeGeträuke «ach der RegelderKunst. 

> Alle«, »a« da« Herz begehrt wirdgevätrt, 

S u p e r i o r  H a u s . '  
—von— 

Gottfried Heimvarh  ̂
7. Slraße, zwischen Minnesota- und Robert-Straße, St. Paul, Minnesota. 

, U*itc*je{ct)ncte erypfichlt hiermit dem geehrten deutsche« Publikum lein ncuH-b»auf'« comfur-

^ unb tJ"t Tafel finden, die stets mit der best tenlf/a tDo&l-
versehen ist. 3n meinem Saloon sind stet? tu haben: Dkevonüalicbflen ffötinmntieü««»*» 
e r e e l l e n t e s  L a g e r b i e r ,  f e i n e  C i g a r r e n  u n d  M a h l z e i t e n  i u  , ' e d e r  T a a c s » i t  w  s f »  
OUMo W.,»,.«jb „„t CwÄ^ÄSl'iS3^"rt»'?>'' 

"" ««» "«• 
tytxiübad?. 

UNION SALOON, 
von 

^Emmert und Heck, 
3m Kellerlokal unter »Armory-Hall", 

d r i t t e  S t r a ß e  S t .  P a u l ,  M i n n .  
^-St«t«frische« Lagerbier 1 «laSzu S TtS. 

St. Charles Restaurant 
von 

R d a m 3 e h» 
240 Dritte Straße, St. Paul. 

Frische Austern und anbete Delikatessen; 
die besten Liqueure, Weine «nd 

vorzügliche« Bier stet« an Hand. 
Um geneigten Zuspruch bittet 

375 Adam Zeh. 

%nt ba« reifend e Publik»«. 

Das „Minnesota. Haus", 
Ecke der Wabashaw> und Sten Straße, 

N» ßpottgieser» 
H bei Eröffnung der Saison al« ei« vorzügliches 
Hotel besten« empfohlen. E« gewährt jeden 

R'isende iu finde« hoffen kann, 
die Ansätze für Logt« und Ko» sind die niedrig? 
fte« und die Bedienung die allevfreundlichste. 

- - N. Pottgteser. 
Union Hotel, ~ 

Ecke der Wabaschaw- «nd 4ten Straße 
» - » « .  « « » » - » h e i m e r .  

Wewrbattt, geräumig, mit hohe« und freundli-
cht« 3 immein verseht«, wiedieseS Ho Irl if, bietet 

6i66a,li*1ktt Bequemlichkeitr« 
«eb*« gut bereiteter Kost und der billig Pen B tbie-
«««^, sowie gute Betränke an der Bar. 

ST. PETER STREET HOVSE, 
Deutsches 

Gast-  und Kosthaus.  
St. Peter Straße, St. Paul. 

Nachdem ich diese« bisher ««ter dem Name« 
„Ehieago HauS" dem deutsche« Publikum so vor-
theilhaft bekannte Etablissement angekauft, mache 
ich hiermit die ergebene Anzeige, daß ich dasselbe 
auf dasLequemste »ndAnsprechende reuovirt habe, 
so daß es nun Reisenden und Kostgänger» die 
wünschenswertheste Akkomodation bietet. 

Meinen Saloon darf ich den werthen Gästen 
als in jeder Beziehung zufriedenstellend empfehle«. 

Bei dem Hause befindet sich gute Stallung. 
Paul Metzger. 

Neuer deutscher 
Grocerieftore. GandyHandßmig 

von . 

Mathias Kühl. 
St. Peterstraße, in Timmels früherem Lota»e-. 
Der Unterzeichnete habt stets alle Arten guter 

Materialwaaren> it. an Hand; desgleichen fin-
den die geherten 'Kunden stets vorräthig, alle 
A r t e n  C a k e « ,  P i e «  u n d  E ä n d i e s .  

, Wo so viel Schöne« man kann wählen. 
Darf auch ein Gläschen Bier nicht fehle«. 

. Frisch, rein und hell und sonder Tadel, 
Da« beste Bier im Ganzen Stadel. 

Um geneigten Zuspruch bittet 
M a t h i a «  K ü h l .  

8t. Mut Eisenstore. 
Nichols, Dean nnd Co., 

H ä n d l e r  i n  .  

Eisen, Nägeln, Stahl und Kohlen, Pflü-
gen, Bexten, Sprungfedern, Aren, Grobschmie^ 
degeräth, Wägner-Holz- Arbeit, Klempnerge-
räth und schweren Hartwaaren überhaupt. 
. Geschäftszeichen zum Amboß. 

DritteStraße> St.Paul, ? Minn. 

v  N e u e  

Ltrmber Hard! 
Ecke der Wabashaw und fünften Straße, 

gegenüber dem Minnesota Haus, 
St. Paul, Minnesotas \ 

Der Unterzeichnet» hat eine neue-Eumber Zard 
in dieser Stadt «n den obengenannte? Plätzen in 
Verbindung mit de« •; { • , x - . 

vLincoln-MuWen" 
•7::7; in Mivneapoli» ^ 

etabkirt und wünscht die Aufmerksamkeit von 
Bauunternehmern und andern aus seinen ««ge 
heurr« Borrath von jeder Art 

Lnmber - , 
»« lenke«. Darunter j 

Flooring, gtnzholj, -^5^^ 
Zimmerholz, Bretter, ' -,Ul 

Siding, Clear Lumber,.. 
" Schindeln, Latten u. s. w. 

die er stet« zu ben niedrigsten Markt 
preisen an Hand und tum verkauf hat. 

Aufträge für große« Zimmerholz werden rasch 
»««geführt. H. J. Taylor, Agt. 

vt. Pauli.Juni 1865. 

verkaufen^D rvgoodS" in öffentlicher Derstei-
gemng am Freitag umlO Uhr «nd Vieh am ersten 
Sonnabend in jedem Monat. Sie haben einen 
1 uten Vorrath Wintcrwaaren und neue und alte 
Reutles an Hand. 

Sie haben Herrn Meierding, einenDeut-
schen, engagirt, um beim VerkaufSgcschäst im 
Store Beistand zu leisten. 

F a i r c h  l d  « n d  M a r c h .  

w 

il)m. Nosxukranj. 

an der 3. Straße, etee» 
der Brücke, 

zeigt dem devtschen Publik«« ergebe«? a«, baß. 
er eine reiche Auswahl Särge stett vonitig hat 
«nd j« liberale» Preisen abläßt. . 

' 1 K '  ^MMeWal le r  Ar t  
' Uck WteWm S«s»n»ch »M 

N e u e r  g r u c h t - ,  

Candy-Iund Grocerie-Store 
»»« 

UHH Aloys Meter,' -ntm® 
Siei'er vierte« «nd Iaikso«-Straße, ©t.j?<iu]_ 

Die beste« Groeerie-Waare« für den8awilien-
gebrauch, desgleichen alle Sorte« importirter 
Früchte, eise »««gezeichnete Auswahl ttonbie«, 
Fa«ep»aare« ic. u. ic. sind fortwährend bei mir 
I« den billigsten Preisen zu haben. Mit dem 
Store verbunden ist ein 

Saloongeschäst> erster Classe 
»e,.;.«» an Getränken, namentlich 

*S*gutem Lagerbier 
itigemn «nd kaltem Imbiß sich»»« keinem rivali 
fire«de« J«ftit«t überbiete« laßt. 65 

Spielwaaren! Spielwaaren^ 
So eben erhgltk« „eine schöne »01t 

Myelvaare« aller An! ' r;.i -— -v. -
mm Mever. 

7gr 

HauS-, ©i 
MMbleif, 

Zimmer-Mahler, 
WUnGestta-Sttaße. 

Washington Haus. 
Deutsches Gast- und Boarding - HauS, 

* St. Anthony Straße, St. Paul, 
Die Unterzeichneten haben dies,« soeben von ih 

ntn übernommene HauS auf's Sauberste und 
Bequemste eingerichtet und garantiren allen geehv 
ten Gasten billige und honnette Bedienung. 

Bei dem Hause befindet fich gute Stellung 
' N. Lorenz u. Bender. 

Dakotah Haus 
3)on Joseph Hardt,. 

Ecke der St. Anthony und Fort-Straße, 
S  t .  P a u l .  

^Dieser geräumige, wohltingerichtete Gasthos, 
von dem Unterzeichneten nun allein übernom
men, bietet Reisende» wie Kostgängern alle Be-
quemlichkeiten einer Heimat. Der unterzeichnete 
Eigentümer wird Alle« aufbieten, feine geehr
ten Gäste zu befriedigen. Sei« Tisch liefert 
reichliche und gute Kost und seine Bar ist jeder-
zeit mit ^em Besten versehen. Fuhrleute mache 
ich «och besonder« aus «die mit dem Hause ver 
bundene gute Stallung aufmerksam. 37-

Bei dem Hause befindet sich jetzt eine geräumige 
gut eingefenzte „gjatb." 

Zum Unterstellen der Fuhrwerke ist ein guter 
Schuppen errichtet worden. 

Em neuer warmer geräumiger Stall, in wel-
chem 35 Pferde Platz haben, ist angebaut und ein 
tüchtiger »Hostler" ist stets bereit, da« Ein-und 
Ausschirren der Gespanne, sowie die gute Der-
sorgung der Thisie zu übernehmen. 

. : Joseph Hardy. 
Saloon und Restauration zum 

„Western - Haus," 
Robertstraße zwischen der 4. «. 5. Straße, 

St. Paul» Minn. 
nDie Unterzeichnete« empfehle« ihren n«n-

mehr auf da« einlasendste eingerichteten Saloon 
hiermit freundlichst der Gunst de« geehrte Pub-
likum« unter der Versicherung, daß derselbe« an 
»»»trefflichen Getränken, schmackhafte« kalte» 
und «armen Speisen zu jeder Tageszeit den 
werthen Gästen stets das Beste bieten wird. 

Um geneigten Zuspruch bitte« 
354 Zohn PeterS u. Co. 

"CONCERT HALL» 

Billiard- u. Lagerbiersaloon 
—von— 

Michael Esch, 
3. Straße gegenüber Putnam & Paar. 

Die geehrte« Besucher meines Saloons finden 
vorräthig beste« kagerbier, alle 

finXSm 6i80r""ml 

3«'« Besondere empfehle ich meine 2 

e l e g a n t e n  B i l l i a r d s  
ben Liebhabern diese« Spiels n. lade zumBesnch 

Capttol Saloon» 
»Me der Wabashaw und neunten Straße, 

v o n  J u l i a s  W e y l .  
Dieses soeben in dem neue» Gebäude, dem Ta-

Pitol gegenüber, errichtete Etablissement bietet den 
«asten außer der frenndlichsten Bedien-

ung im Allgemeinen stet« 
stark und rein 

*»" I ? I n ^betrank, gewählt und fein. 
»Em Imbiß von der allerbesten Sort'. 
.Elgarr'n, famos! Glaubt, teutsche, meinem 

665 Wort. 

, Zum Verkauf! 
Bussalo Ueberschuhe 
Mocassln Schuhe and Stiesel, 
Flannelgefütterte Schuhe, 

Schuhe und Stiesel 

Das einzige Lager in 
der Stadt.' 

Die besten in 
der Stadt. 

ehr billig! 
u n d  e i n  v o l l e s  L a g e r  

nur im 
Groß-Verkauf !  

Wm. I. Smith S Co., St. Paul. 

Wm. Fohr's i3-®-®"*"'- .. 
/sr* rnf.7 V rx> r r i H» Breibert St Co., 
^gmen-jpMn-« Sabaclis- eefen-, Dltch. ond Eilen 

x Ä 01 n j 1 r 
Dritte Straße, derConzcrt--Hall gegenüber | 

S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a ,  
ietet eine vorzügliche Auswahl f.intr und erbt; 
ärer 

Cigarren eigner Fabrik, . 
Rauch-, 

Schnupf- und 
Kau-Tabacken x 

J ede r  Q u a l i t ä t ,  
Pfeifen aller Sorten, vom Kalkstümmel bis zum 
kostbaren Meerschaum. 

Wiederverkäusern kannich großeVortheile sichern. 
Durchreelle Bedienung werde ich mir die Gunst 

des Publikums zu erwerben suchen. 
Wm. Fohr. 

Waaren-Handlung, 

3. H. Schierman K Co., 
Groß- und Kleinhändler in 

Cigarren, Rauch-, Kau- und 
Schnups-Tabacken, Pfeifen?c. 

empfehlen dem geehrten Publikum ihr reichhaltiges 
Lager von 

Cigarren von $12—8150 per Tausend. 
Rauch-, Kau- und Schnupf-Tabacken 

. j e d e r  Q u a l i t ä t ,  

Blätter-Ta'backen jeder Art. 

JACKSON DINING SALOON, 
Jacksonstraße zwischen der 6. «nd 7. Straße 

P^er Spo, Eigenthümer. 
Meinen Freunden und Bekannten zur Nach-

richt. daß ich unter dem obigem Namen und an 
Kannte« Platze eine Restauration eröffnet 

Warme Mahl,riten. frische Auster», Kaffee it. 
}«jeder TageSjeit. Die feinsten Weine, Liquöre 
und Eigarren stet« an Hand. M 

Um geneigt« Zuspruch bittet 

Ptter Spo. 
Pittsburgh Ale-Depot 

von 

> ,r n c 9R» ®otntoen, 
Iacksonstraße, zwischen der 5. und 6. Str. 

M»t meinem Depot für den Groß- und Klein-
o e r k a u f « d e « t r e f f l i c h e n P i t t S b u r g h - A l e  i s t  
memeaufSBesteetngerichteteSaloon-Wirthschaft 
verbunden, welche ich hiermi»dem deutschen Publi-
um freundlichstempfehle 

M .  D o r n i  d e n .  
John Haggenmiller's 

Pittsburg Lagerbier-Salon. 
Ecke der Dritten und Robert Straße. 

St. Paul, Minn. 
2tW gute« Lagerbier, delikateBran-

m ' r Havanna-Cigarren, ausgezeichneten 
Emmen.haler und LimburgerKäse, sowieandere 
kalte Speisen vorrAthr'g. 

^^5^^ichtgla»ben will, derkommeund über-
zeugestch. Euer Freund 

3 o h «  H a g g e n m i l l e r .  

Verkaufs-Lokal: 
123 3te Straße, nahe der National Marine Bank. 

Fabrik und Niederlage: 
Robert Straße, zwischen Vierter und Fünfter. 

Cigarren nni Tabacks Emporium 
von 

F.  W.  Tuche l t ,  
Dritte Straße, 

S t .  P a u l ,  -  -  -  -  M i n n e s o t a .  

N 0. 3 1 2 ,  D r i t t e  S t r a ß e ,  
oberhalb der Post-Ofsiee, 

St. Paul, - - - Minn.' 

Wir rlaubtn uns, die Aufmerkjalnfeit tt» 
Publikums auf unser neues, 

Wohlassorkirtes und vollständiges Lage 
von 

Oefen, Blech- und 
Eisenwaren, 

Farmgerätbschaften, 
Kerosene-Lampen und Oel bester Quali-

tat zu lenken. 
Wir verfertigen Bierkessel und Malzdörren. 

I. H. Breidert & Ca. 

Der Unterzeichneie yat >ern Lager der srinsien 
Eigarren im Preise von $8 bis $65 per Tausend 
durch noue Einkäufe vervollständigt. 

Rauck- und KcA-TabaSe 
vdn allen Sorten und Preisen sind vorräthig, wor' 
unter G a i l' S bekannter deutscher Rauchtabaö« 

Schnupftabacke, 
in großer Auswahl. 

D e u t s c h e  P f e i f e n ,  
Fancy-Goods. 

Verkauft imGroß-und Kleinhandel zu den bil-
igsten Preisen. £. IU. Sucheit. 

iluktion! .. 
Fairchild 55 March 
n . D  r v g o o d S "  i n  ö f f e n t l i c h e r  

Richard Marvin 
mportirt und verkauf im Großen, s owieim Klei-

nen Poreellan, Glg« »»nd alle indaS Lach 
schlagende Waaren. 

D r ü t t e  u n d  - S t r a ß  
zwischen Cedar-^nd Wabashaw, 

St. Paul, ... Minvesota. 

• xr«.. 

Die *' j • 

Spezereien- und Provistous-
Handlung »| zMD 

«g«ft MatbäuS. 
Ecke der Hiort und 3. St, gegenüber bem Dakota 

Hau«, St. Paul, 
biete» be« geehrten Publikum stet« ein reichhalti-
ge» Lager der beste« Waaren in ihrer Branche 
zu den billigsten Marktpreisen. 

Durch gute. Waare« unb reelle Bedienung 
Znrd de» Unterzeichnete stet« bemüht sein, fich da» 
Berttanen dt» geehrten deiitschen Publikums z« 
«eWitüien und ersacht dasselbe freundlichst um 

«inlvönnerschaft. 
August MachäuS. 

Bekanntmachung f. Brauer. 
Wir haben soeben einen großen Lorrath von 

Otsego-Eounty-Hopsen für daS Herbstgebtä« er-
h«lte«» 

K k. B.«. E. Graig, Sibley Str 
> 5 r . . '  St. Paul. 
Wir werden einen bedeutenden Herrath von 

64*65 Hilfen für den Winter haben, den wir zu 
New-Zlork-Preisen mit Hinzufügung der Fracht 
»erkaufen. 

Höchste Baarvrelfe bezahlt für Werft 

I .  A .  B a t e s ,  
S t i l l w a t e r ,  M -  -  M i n n e s o t a  

Groß- üuv Kleinhändler in s.a'i 

Grocerien und Provision«! 
Cigarren.&afca<*eiiUV*'. 

orjeto- mb Stcin-fl 

-^Stsglei^^mmMe Ärte« 
ätbschas f t  

Belvidere Sawon, 
Dritte Stroße, gegenüber Edgerton'« Bank, 

v gehatten von 
^ * Henry Sisterman & Co., *' : 

S t. Pftttl - - - Minnesota» 
Dieser jetzt von den Unterzrichneten übern««-

mcnc Saloon ist versehen mit einem guten Bil
liard und führt nur ausgezeichnete Betränke. Mit 
kaltem Imbiß wird zu jeder Zeit aufgewertet. 

H. Sisterman u. Co. 

- Saloon Uebernähme. 
Der Unterzeichnete macht dem Geehrten Pub-

likum hiermit die freundliche. Mittheilung daß er 
den ehemals von Herrn Frank Kiefer gehaltenen 
Saloon gn. der , . 
*  Jackson Gtaße, ;  
unweit.der untern Landung, übernommen. 

Derselbe enthalt die besten Weine, Lique«re, 
kalte speise«, Eigarren und . 

SS^vorzüglicheS Lager.-Äll ' 
Sprecht ein bei W m »  G  e s s e r t . -

Deutsches ' Gast- und Boarding - HauS 
zum 

„ V a t e r  R h e i n , "  »  
Rosabel'Straße, St. Paul, Mi««, 

gehalten von ^ 
Herrman»Har<f. ' -; i-

Obige« Haut ist neu und aufba« Beste einge
richtet und kan« dem Publikum empfohlen werden. 

Ausgezeichnete Stallung, sowie, gute«. Q«ell-
wasser bei« Hau«. ^ 

Henm.Harff. 
C o m f o r t a b l e s  

Deutsches Gast-u. Kosthaus 
jum Miunefota-Tbal. 
Am obern Ende der Fortstraße, 

Die Unterzeichneten erlauben fich hiermit, die 
Aufmerksamkeit de« einheimischen «nd au«wärtt-
gen deutschen Publikum« auf ihr nett und be-
quem eingerichtete« Gast- und «osthau« z« len-
ken. 
In demselben findet der werthe Gast die aller-

freundlichste «nd billigste Bedienung^ reinliche« 
LogiS, gute Kost, kurz Alle«, »a« in einer anstän
digen Wirthschast beansprucht werden kann, 

. Gute Stallung befindet sich eben fall« bei« 
Hanse. 
. Da« Streben der Unterzrichueten ist die Aver-
kennung derer, die sie beehren. 

Kammerer Le BaSler. 

Ein Glas Bier für 5 Cents 
in dem Salon von 

Henry Fandel ̂ Dray-Harry^j, 
D r i t t e  S t r a ß e ,  

gegenüber Edgerton'« Bank, St. Paul, Min». 
Kommt Alle, die Ihr mühselig und beladen seid, 

»ch will Euch erquicken mit Allerlei. Ihr braucht 
nicht immer bei mit z« bleiben, sondern bloS so 
angee« euch gefällt, «hat', all! .Harr o." 

1 
auration it. Äustersahoon, 

— von . 

Chr. Schiller, 
'St., nahe derPresbyterian Kirche, 

.  t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  
Ich habe meinen Ei«-Tream-Sasoon in eine 

Restanratio» ersten Range« verwandelt nnd kann 
jetzt meinen deutschen Mitbürgern, mit Austern, 
Forellen, Geflügel, Wild, Sardinen, kurz allen 
mögliche« Delikatessen im feinsten Style aufwar-
t,u. 

Das feinste Backwerk, Kaffee, Ehokolade, Ean-
dies k. findet der Besucher bei mir. 

Indem ich für da« mir bisher erwiesene Wohl-
«oll?» danke, bitte ich um weiteren geneigten Zu-
spru» Ehr. Schiller. 

Die Dra«terei 
' »e« 

Emmert & Schweizer, 
Eagle Straße, St. Paul, steht dem geehrte« Pu
blikum jederzeit zu Dienste« mit ausgezeichnetem 
Lagerbier »om besten Vebrän, für jeden Bedarf 
«nd »um billigste« Preise, «nd empfiehlt hiermit 
ihr Fabrikat besten« den geehrten Abnehmern in 
Stadt und Land. 

North Mississippi 
Brauerei und Brennerei 

»Ott 
I .  D e n s b e r g .  

Aleohot, neutralisirte SpiritS, über Kupfer 
Blase«, gez0ge«eBra«twei«e «nd Bier der besten 
Qualität. > : 

St. Paul. Minnesota. 

Nortv-Weftern Hall. < 
Straße, gegenüber der Konzert Halle. 

S  t. P a u l ,  M i n n .  ^  . .  
. Die besten kalten Eßwaaren, 

, .»«rtrjfliiheö Lagerbier, 
. ' 1'" ausgezeichnete Lttöre «nd Eigarren 
alt stetS an Hand und bittet da« eetebrit deutsche 

Publikumuyi zahlreich/nLuKruch 
' f t GM -

Dem verehrten deutschen Publikum hiermit die 
ergebene Bnzeige/ daß mein Store 11 den »ben 
angegebencn BrancheKbie vollständig ^«AnSwahl 
bietet nnd «lle«^n den billigste« P, isen zu h«-
bn» iß. Da« Letztere werdr» beso der« Land-

Li ---=>« 
WKSäaäÄI* 

Metropoltta» 

Billiard-Zimmer u. Salon. 
Main- Straße, • - - «tillwater. Min. 

' »on -
Bernhard  The lam< 

- DerUnterzeichneie hat den Antheil de« Herrn 
F. Schultz an dem' obigen Geschästiau«gekauft 
und wird dasselbe in dem alten Lokal von Schultz 
und Thelau, woselbst er mW Vergnüge« seine 
aUe« «nd nr^en Freuabe empfange« wird, fort
führen. Er wird stets die besten 

Weine, Liqueure «nd Marre« 

A ? Die Brauerei 
•. • »0« 

Mart in Brüggemann, 
Pleasant-Straße St. Paul, Minn., 

hat stet« für jedenBedarf einen guten Borrath der 
lraftigsten Lage r b i e r « erster Qualität an 
H<»nd.- 308—1» 

Die Lagerbier-Brauerei 
•>v • ••••' * ' m • 

ln ^ ̂ ^ Christ. Stahlmann 
braut und hat für jeden Bedarf i* St. Paul wie 
für den Srport nach de« Landstädten Minnesota» 
stet« da« »««gezeichnetste Lagerbier vorräthig. 

-Deutsche  Brauere i  
; - zum 

„Engel und Wildemann", 
BurnSvalley-Road, am Sugerloaf (ZuckebuN 

Winona, Min» 
Ja k o b W i ß b r o d ,  E i g e n t h ü m e r .  
Sein »««gezeichnetes Gebräu vom größten La 

ger in Winona «nd de« südliche« Minnesola ist 
hiermit deste«« empfohlen. 

I a e o b  W e l « b r o d  

»S'Weine, Liqueur-̂  
der« Land- „„«thig halte«.'' " 

. s l S „ -.4. • ^ 0*1» 

Der •«»v.i.-a-:: 

a «  e y « S t o r c  
—Mtt— y, 

, Georg Haas, 
.Ecke der Sten und Jackson-Straße, 

S t .  P a u l , — M i n n e  s o  t a .  
. Der Unterzeichnete hält in seinem Store vorrä 
thig, da« beste Assortment von $ 

Spielwaaren «nd geuereräcker«. Rasirmessern 
«nd Rasierzeugen, Taschen und Tischmessern iind 
Gabeln, Scheeren, Suppen-, Thee- un*Serie, 
gelöffel«, Handkörben, Portemonai«^ Taback«-
pfeife«, Spiegel«. Moeassin« und Handschuhe, 
Wolle««aaren, «ähzwirn ««v «adeln, Hosen-
triiger«, Brillen, Schnldücher«. ?a«d, allerArt, 
Aepftl« it. it.)« de« wohlfeilste« Preisen. 
*82 >. . Georg Hags. 

. }f& 

Die Cigarren- und Tabaüs-
Handlung, 

von F .Bräu t igam,  
Jacksn Straße zwischen der 4. und 5icn 

ist für den Groß« und Kleinhandel mit einem vor
züglichen Assortiment der ausgezeichnetsten abge-
lagerten Cigarren, sowie mit Ranch-, Kau-
und Schnnpftabacken, Pfeifen und andern Ranch-
Utensilien auf's Beste versehen und verkauft zn 
den wohlfeilsten Preisen. 388j 

Der Cigarren u. Tabakstore 
von 

Z, Sndheimer. 
3. S t r a ß e, St. Paul, Minn., 

Iiat stets auf Lager ein gutes Assortiment tftt 
einsten Eigarren, (mportirt und von eigenem 

Fabrikat, Rauch-, Schnupf- und Kantabake in 
den beliebtesten Sorten und Alles zu den mäßig-
gen Preisen. 309—1» 

Brennholz.^Brennholz. 
Da« ausgezeichnetste Brennholz der allerbesten 

Arten ist bei dem Unterzeichneten stets zum 
Marktpreis zu haben und wird Abnehmern in's 
HauS geliefert. 

Auch sind bei mir zu beziehen: 
Backsteine und Kalk 

im Wholesale undRetoil. 
John Caspari, 

351 j Obern Landung, St. Paul. 

Caspar Sauer 

Deutscher^^ Sattler, 
Dritte Straße, 

zwischen Minnesota-und Robert-Straße, 
S t .  P a u l ,  M i n n .  

Gksen! Gest«! Gesell! 
—TM— 

Die Halste ihres Werthes 
Nach dem nenlichen Feuer an der 

D r i t t e n  S t r a ß e .  
drei Thurm oberhalb dem Merchant 

Hotel, locirt, 
biete ich, um mein Lager von 

©cfei i ,  Pumpen, 
Ble i -Röhren ,  

und 
F e r t i g e r  B l e c h w a a r e n  

auszuverkaufen, diese Waaren zu teieuier.t a-
nngerm Preise, als ihrem Marktwertb an. £ ;'n-

mit allem Zubehör werden verkauft für 

$20 bis $38 
A l l e  A r t e n  b e s t e l l t e r  A r b e i t  wc'd^ 

prompt besorgt. 
Man versäume nicht, ehe men asav.itxi- ifiu'i, 

vorzusprechen und Waaren, Preis? :e. zu viLun.' 

SS2- Höchster Marktpreis bezab:: i ? 
Kup fe r ,  Mess ing ,  B le i  >c.  

N. B. Hanvood» 
GroHc Einkäufe neuerWciaren 

Bjl Billige Verkäufe 
im 

Stieftl- uud Schuh-Geschast 
von 

C. Gstzimz, 
Jackson-Straßc, zwischen der ötcn v. Gien-

[SCHUEMEIEK'S BLOCK.] 

TcrUntcrzcichnctcjzstfein.stciS auf 
haiüguc vcrstb^ Magcr mit 

Einlaufen 
auf dc.A ersten^DAarktcn des Landes scmSlj 
i'igt ^find bitte ^ 

dervcrkäufern«^A 
die Abnehmern iK^Einzclnen Aürö.waS in die-
ser Vrai.chc nur.cn "L.MFrii und Gute der 
Waaren vzrlangt werden ienn.. 370 

Man komme und prüfe bL Zeilen. 
— C» Gotzian. 

P r a t t  S )  » H u g h s o n ,  
Engros-u. Dctailhändler in 

S ch u  h  e n  u  nd St ie fe ln ,  
Hutten und Mützen unb Zub^vr 

zur Herren-Garderobe. 

221 Dritte Straße, Nogcr's Block 
370 St. Paul, M i n n. 

Sat t le r -Waaren 
bei 

CbaS. Freund. 
Robertstraße, zwischen der 4tcn und 5<en. 

St. Paul. 
Dem geehrten deutschen Publikum hiermit vir 

ergebene Anzeige, daß in dem Verkaufelokalc des 
Unterzeichneten Reitsättel in verschiedener Fa?rn, 
PferdegeschirrundRiemzeug,Peitschen und Hüls
ter, sowie alle sonstige in das Sattlergeschäst ein-
schlagendeArtikel gut gearbeitet u.wohlscilzu ha'-tv 
sind, sowie in dessen Werkstatt aus Bestellung an
gefertigt werden. 

LhaS. Freund. 

F. I. Metzger, 
Sattler und Berfertigcr von  

Pferde-Geschirren 
3 t eStraße, St. Paul, gegenüber Jrvin s St e 

Block,oberhalb dem „Amerikan-Housc". 
Pferdegeschirren, Sättel, Büffel, Roben,Kof> 

fette, immer vorräthig. 

Neues Sattler-Geschäft 
von 

Ja?. Hammer, 
Dritte Straße, obere Stadt, dem Winslow Haus 

und vierte Straße Geo. Gruber gegenüber. 
s t .  P  a u  l .  M i n n .  

Pserdegeschirreund Sättelstetsvorräthig. 
Jakob Hammer. 

Fahrplan der 
Ersten Viviston der JSt. Paul & paeific Sahn. 

Passagierzügelaufen auf dieser Bahn wie folgt. 
N a  c h  W e s t e n .  

Abfahrt von St. Paul.. .8.00 Vrm. 3.30 Nchm. 
St.Anthony8.i5 „ 4.20 „ 

' ' - Manemin....9.10 „ 4.45 „ 
Anoka 9.45 , 5.25 „ 
ItaSea 10.C5 „ 6.45 „ 

Ankunft in Slkk Rivtr.10.25 „ 6.05 „ 
Nach Osten. 

Abfahrtvo» Elk River.. .7.45 Vrm.3.25 Nchm. 
Jtasecr- 9.05 „ 3.45 „ 

„ Anoka 8.35 „ 4.10 „ 
_ Manomin 9.10 „ 4.45 „ 
. Et. Anthony.9.45 H 5.15 „ 

Ankunft in St» Paul....10.25 „ 6.05 „ 
Tickets müssen an den Stationen gekauft wer

den, sonst verlangt der Condukteui eine Extra-
«edühr. _ 

T ä g l i c h e  F r a c h t z u g r .  
Nach W«Ke...... Vormittags. 
Nach Osten tv. . . .  , , Z N a c h m i t t a g s .  

Der Stiefel- » Scbuh-Store 

C. C. Heimbach^ 
(Nachfolger von Hubel) 

Ecke der.Sicbten- und Iackson-Straße, 
«MH bat eine ausgezeichnete Auswahl iii; 
rll Waaren zn dcn billigsten Marktp, eifert. 
* Bestellte Arbeit wird auf's Prcm V 
und Billigste angefertigt- 53 

Erste Dtviswu der 

§i ̂ RUI & Cisratalm-
Compagnie. 

3« scrfatifcn:-

300)000 ilcfxer Land 
im Mississippi Thal, rberhalb 2t. Paul, nach -

der Eisenbahn, enthaltend gidtcs Ackerland, Wie-

sen und tverthLslle Waldungen, in der Nachbar-

schast größerer Ansicd'.nngen, wköha'.b es Ein-

Wanderern descuderS -n einpfchlen ist. 

9??diiufrc.f,cn b:i 

©co' L. Becker, 
* Land- Cenunissioner, St. Pan! 

Hermann Trott, 
deutscher Clerk. 458 

Ess ig-Fabr ik ,  
von 

W . W e i s ,  
W a t z i n g t  e n - S t r a ß e ,  o b e r c  L a n d  , : n a  

St. Paul, Minn. 
Dankbar für den biSherigenZujpruchbeehr 

der Unterzeichnete, dem deutschen Publikum 
Minnesota anzuzeigen, daß er seine üijigfalr 
vergrößertem Maßstabein seinem neuen S i(ii < 
bäude eingerichtet hat, und ist i:n Start r fein 
Kunden müdem allgemeinbel edte:? 

Breuritlln-Eififl 
zuvcrfthcn. Einfachcrsowie Toppe!- (>js!,' \ in*, 
mer zu dcm niedrigsten Preise zu haben. 

Dieser Essig ist ausgezeichnet zum Einfache 
von Gurken und andernFruchten. und ist ten 11 
praktischen Chemiker Dr.Rcid.wisisnschastlicZ in:-
tersucht. Derselbe fand ihn DcQfiinrn « r, 
cispsiehlt ihr, auf's Beste zum ^an-ilio «lus 

W. W s. • 

A b s t r a c t s  o  f  T i t l e ;  
für GrnndeigentbuZN, f 

Lndirgendivelchersenstt'gkknbenUrlnndkn sett I 
! ; { a n f f c « S c u ! t t v  e n t d ü l t e n e  N a c h w e i S w i r d  z n  m a -  !  
ßigen Preisen ge-iefekt, oran .man sich nnUi; \ 
•ffifiiistf* of Qet" ^baS. Paff.vSftr f totrdel. ] 

I  o  s  e  y I t  1 1  i n  a  u  n ,  I  
Commisjions - Händler, \ 

! I a ck s o n st r a jz e, St. paui, Mü'.n > 
! iahlt die höchsten Marktpreise ffu. Wolle. PeU 
vndRÄbante.-'«^' •„ 


